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 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer   

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Profilmodul Literatur (L) 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Profile Module Literature 

1d Credit Points 12 CP 

1e Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Axel Dunker 

1f Modultyp  Wahlpflichtmodul 

1g Modulnutzung  Wahlpflicht im 1./2. Jahr (2./3. Sem.) 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 10 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
Erfolgreiche Teilnahme an Grund- und Theoriemodul 

1j Lerninhalte (deutsch) 

Das Modul baut auf den im Grund-, Theoriemodul und SSE der in der Eingangsphase 
erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten auf und differenziert bzw. vertieft diese. 
Gegenstände der Lehre in diesem Modul können insbesondere narrative und poetische 
Texte, grundsätzlich aber alle Formen der écriture sowie ein weites Spektrum von 
Diskursen sein, für deren Analyse der Transnationalitätsfokus gesetzt und anhand 
folgender Schwerpunkte (jeweils je nach Lehrangebot) vermittelt wird: 

 Geschichte der europäischen, transatlantischen sowie postkolonialen Literaturen 

A1. Grundlagen Literaturwissenschaft I Modulkennziffer /  
Profilmodul Literatur (L) 
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 Transnationalitätsphänomene von Literaturen der vornationalen Zeit 

 literarische Strömungen und Gattungen/Textsorten im Fokus der TnL 

 Themen und Ausdrucksformen der o.g. Literaturen aus transnationaler 
Perspektive, insbesondere von postkolonialen und Migrations-Literaturen (z.B. 
Hybridisierung, Hybridität, Kreolisierung, Diaspora, Strategien des re-writing und 
literarische Gegendiskurse, race, class und gender aus transnationaler 
Perspektive etc.); 

 Methodische und theoretische Fragen transnationaler Literaturwissenschaft (z.B. 
transnationale Fokussierung der Narratologie) 

 Fragen des Medienwechsels und der Intermedialität in transnationalen 
Zusammenhängen 

Die Sprache der Lehre ist deutsch, fremdsprachige Lehre ist ggf. möglich und als solche im 
Vorlesungsverzeichnis ausgewiesen. 

 
Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

This Module follows the Ground and Theory Module as well as the Self-Study Unit and 
deepens the already gained skills and competences. The Modul deals with narrative and 
poetic texts, which should be analysed within a transnational perspective. Focus can be 
laid on the following topics: 

 history of European, transatlantic and post-colonial literatures 

 literary phenomenons of transnationality in literatures of pre-national times 

 literary genres with focus on transnationality 

 topics like hybridity, creolisation, diaspora, re-writing, race, class, gender – all 
from a transnational perspective 

 methodical and theoretical questions concerning transnational literature 

 intermediality 

The seminar will be held in German. Seminars in foreign languages may be possible and 
will be marked as such in the Vorlesungsverzeichnis. 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Die Vertiefung und Differenzierung der historischen, systematischen, methodischen, 
theoretischen Kenntnisse sowie der Analyseverfahren im Feld transnationaler 
Literaturwissenschaft. 

Schulung der Recherche- und Präsentationstechniken, des wissenschaftlichen 
Schreibens. 

Entwicklung von Fragestellungen im Rahmen transnationaler Perspektiven, die im Sinne 
eines Forschenden Lernens mit Methoden einer praxisorientierten Literaturwissenschaft 
ausgeleuchtet und als Transferleistung für Dritte im Rahmen von Lesungen, Anthologien, 
Blogeinträgen etc. zugänglich gemacht werden 

 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

Enhancement of historical, systematic, methodical and theoretical competences and 
analysis of transnational literature. 

Improvement of research and presentation techniques and of academic writing. 

The module’s focus lies on the development of research questions within the framework 
of transnational perspectives, which, for the purpose of research-oriented learning, will 
be explored using the methods of a practice-oriented study. Subsequently, the 
conducted research will be made accessible to recipients beyond the academy within the 
scope of lectures, anthologies, blog entries, etc. and thus actively enable a transfer of 
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knowledge. 

 

1l 
Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 
insgesamt 

Anzahl 
Stunden 
Präsenzzeit 

☐x 
  1 
bzw. 
2    

Seminar(en) mit jeweils  
     2 
bzw 4 

SWS mit   21    
Stunden 
Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 
insgesamt    

      
Stunden 
Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 
Arbeitsstunden 

  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 
Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 
Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 
Präsenzzeit 

  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 
insgesamt 

      Arbeitsstunden 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

84 Std. 
 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

2 x 159 Std. = 318 Std. 
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Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung 

etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

siehe Punkt b) 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

360 Std. 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

JA 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

LV (in erster Linie Seminare) werden in jedem Studienjahr genauer gekennzeichnet 

Verbund von Seminar(en) & Ringvorlesung o.ä., aus zwei thematisch aufeinander 
bezogenen Lehrveranstaltungen 

1n Unterrichtsprache(n)  
x   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

jedes Semester 

einmal pro Semester 

1p Dauer 

Sonstiges, und zwar 

1 bzw. 2 Semester 

1q Literatur (Fakultativ) Bibliographien und Materialien über Stud.IP sowie ggf. Projektapparate in UB 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) 

Seminare / ggf. Ringvorlesung 

Dialogisches und lehrendes Lernen; Gruppenarbeit; Präsentationen 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☐  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

x  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 
☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 
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2b 
Leistungen  

(Benennung nach Art und 
Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

x   PL  |   Anzahl ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

 
 

2c 

Anteil der einzelnen 
Prüfungsleistungen an 
der Modulnote  
(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1: Hausarbeit gemäß § 8 AT MPO, benotet, mit einem Umfang zwischen  40.000 und 

48.000 Zeichen (ohne LZ), = ca. 17-20 Seiten 

PL 2: Präsentation bzw. Studienleistung nach Absprache mit der/m Lehrenden.  

 

Sonstige Anmerkungen: 

Werden 2 LV à 2 SWS besucht, gelten folgende Voraussetzungen: 1 Hausarbeit plus 1 
Präsentation in einer der beiden LV, in der anderen lediglich eine mündliche 
Präsentation o.ä. Studienleistung nach Rücksprache.  

Die Entscheidung, in welchem Seminar die Hausarbeit geschrieben wird, liegt bei dem 
Studierenden. 

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

x   Hausarbeit ☐   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) x   Referat, mündlich 
☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☐   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☐   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

 
 

2e Prüfungssprache(n) 
x   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 
 

 


